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Wilhelmshavener Sagblatt
Bestellungen auf das „ Tageblatt " ,
welches täglich ( mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn - und Fest
tagen ) erscheint , nehmen alle Post¬
Expeditionen , für Wilhelmshaven die
Expedition an . Preis pro Quartal
2 Mark excl . Postaufschlag gegen

Vorausbezahlung .

Publikations -Organ der
hiesigen Behörden .

№ 30 .

und

Expedition und Buchdruckerei :

Deutsches Rei ch .

-

Anzeiger .
Roonstraße Nr . 82 , 1. Etage .

Donnerstag , den 5. Februar .

"

=

Anzeigen nehmen alle auswärtigen
Annoncen - Bureaux entgegen und
wird die viergespaltene Corpus - Zeile
oder deren Raum für Hiesige mit
10 Pfennig , für Auswärtige mti

15 Pfennig berechnet .

Hochwasser :
637 V. 712 N.

1880 .

Telegramme abgesandt wurden . In Wirballen , der Venus durch die Sonne nach den Kerguelen - Inseln
Uebergangsstation an der Grenze , wird die Kaiserin unternommen wurde . Das Programm für dieses

Berlin , 3. Februar . Se . Majestät der Kaiser von Rußland einen 24stündigen Aufenthalt nehmen . Werk ist nach ebenso weitgehenden als vielseitigen
hatte am Montag Nachmittag 4 Uhr eine Konferenz Der Kaiser hat an den Chef der Admiralität , Gesichtspunkten aufgestellt und soll ungefähr nach Art
mit dem Reichskanzler Fürsten Bismarck . Heute General von Etosch , das folgende Cabinetsschreiben der seiner Zeit über die Expedition der österreichischen
Vormitt g empfing der Kaiser im Beisein des Gouver erlassen : „ Ich habe aus dem Mir von dem Vorsißen - Fregatte Novara " und des englischen „ Challenger "neurs und des Kommandanten außer anderen höheren den des Gesammtvorstandes der Deutschen Marine erschienenen Reisebeschreibungen durchgeführt werden .
Offizieren die Kapitains zur See Graf von Hacke, stiftung 1878 , Geheimen Oberjustizrath und Senats Bei der Verarbeitung und redaktionellen Behandlung
von Kall , Pirner und Stenzel . Dittags konferirte präsidenten von Holleben unterm 20 . December v . J . des massenhaft vorliegenden Stoffes werden wissen
der Kaiser mit dem Chef der Admiralität Staats - vorgelegten ersten Rechenschaftsbericht mit großer Be - schaftliche Spezialisten zur Mitarbeit herangezogen und
minister von Stosch und arbeitete mit dem Chef des friedigung von der segensreichen Wirksamt it der ge- überhaupt Alles angew . ndet werden , um den ArbeitenMilitairkabinets Generallieutenant von Albedyll . dachten Stiftung Kenntniß genommen und ersuche Sie den Werth eines literarischen Denkmals auf dem Gebiet

-
-

Der Kaiser und die Kaiserin besuchten am im Verfolg Ihres Berichts vom 16. d . M. dem Ge - der Geographie und Ethnographie , der Navigation und
Sonnabend Abend das beim Kriegsminister General sammtvorstande Meine volle Anerkennung auszusprechen . Steuermannsknnde , sowie der die sämmtlichen Natur¬
v . Kameke veranstaltete Ballfest . Mit Interesse werde Jch seiner Zeit einem weiteren reiche umfassenden Wissenschaften zu sichern . Die Ge¬

Die Kaiserin von Rußland ist mit einer Ver - Berichte , insbesondere auch über die möglich gewesenen sammtsumme der Kosten des Werkes ist mit 60,000
spätung von reichlich einer halben Stunde gestern ferneren Zuwendungen an die betreffenden Familien Mt . angegeben und ist dieser Betrag auf 4 Jahres¬Abend wenige Minuten nach 8 Uhr auf dem Dstbahn - und den demnächstigen Stand des Fonds entgegensehen . raten bis zum Jahre 1884 vertheilt worden .hofe eingetroffen . Es war ursprünglich beabsichtigt , Berlin , den 22. Januar 1880 . gez. Wilhelm ." Auf den gemeinschaftlichen Bericht des Reichs¬
daß die Frau Herzogin von Edinburg , die sich in der Dem Vernehmen nach handelt es sich bei der kanzlers und des Kriegsministers hat der Kaiser , unter
Begleitung der kranken Kaiserin befindet , unserem seitens des Reichskanzlers angeregten Einführung einer Abänderung der betreffenden Stelle des ReglementsKaiserpaare einen Besuch abstatten sollte , da aber im Wehrsteuer keineswegs um die Wiederaufnahme der über die Serviskompetenz der Truppen im FriedenLaufe des Nachmittags die Meldung von dem ver- vor einigen Jahren geplanten Abgabe von den Loos - genehmigt , daß vom 1. Dezember 1879 ab den aufspäteten Eintreffen des Ertrazuges einlief , so beschloß scheinen , sondern um eine erhebliche Besteuerung der eigenen Antrag Verscßten die Miethsentschädigung inunsere Kaiserin , die Frau Herzogin auf dem Bahnhof jenigen kriegsdienstpflichtigen Mannschaften , welche sich gleicher Weise und nach denselben Grundsäßen wiezu begrüßen . Gegen 8 %, Uhr traf die Kaiserin auf freiloosen . Es erscheint indessen noch fraglich , ob es den sonst Versetzten zu gewähren ist.
dem Bahnhof ein und wurde von dem Großfürsten gelingt , die Bedenken des Kriegsministers gegen dieses Offiziös wird geschrieben : Es ist vielfach dieSergei und dem russischen Generaladjutanten Grafen Steuerprojekt zu überwinden . Auffallend ist , daß das - Rede von einer Anzahl neuer Steuern , welche demAdlersberg in die Salons geleitet , woselbst die Be selbe auch in liberalen Kreisen im Prinzip nicht un - Reichstage vorgelegt werden sollen . Soviel man in
grüßung mit der Herzogin stattfand . Die nächste Um- günstig beurtheilt wird . Erfahrung gebracht hat , ist feststehend nur die Ein¬gebung der franken Kaiserin erzählte , daß die hohe Der Etat der Kriegsmarine pro 1880/81 bringung der Brausteuer , der Börsensteuer und wahr =Frau sich wider Erwarten wohl befände und die Hoff enthält am Schluß eine kurze Denkschrift über die Her- scheinlich auch die einer Quittungssteuer .
nung hegte , Petersburg , das Ziel ihrer Wünsche , zu stellung eines wissenschaftlichen Werkes , welches sich - Dem Bundesrathe ist ein Gesezentwurf vor =
erreichen . Die Abfahrt von hier fand um 9 Uhr statt . mit der Darstellung und den Ergebnissen der Forschungs - gelegt , betreffend das Faustpfandrecht an Pfandbriefen
Während des Aufenthalis des Ertrazuges hierselbst und Entdeckungsreise beschäftigen soll , die von der und ähnlichen Schuldverschreibungen .
liefen Depeschen vom Kaiser von Rußland , vom Fürsten Korvette Gazelle " in den Jahren 1874 bis 1876 - Der diesjährige deutsche Protestantentag wird
Gortschakoff 2c. ein , während auch eine große Zahl aus Anlaß der Beobachtung des Durchganges der um Pfingsten herum in Gotha abgehalten werden

Ich danke verbindlichst , Sir ! habe dort meinen sicht des Burschen mit dem sogenannten Kreuzblick
Wagen , werde morgen die Ehre haben , Mrs . Palmer konnte durch das rothe struppe Haar nicht verschönert
und Miß Alice meine Aufwartung zu machen . werden und war in der That eine echte Galgenphysi =

Dann erwarte ich Sie zum Diner , nickte Palmer , ognomie .
ihm die Hand zum Abschied reichend .

In der letten Stunde .
Erzählung von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung . )

"

Außer ihm befanden sich noch einige wüste und

So , Gentlemen , sagte Palmer , befriedigt das
Papier zusammenlegend und zu sich steckend, ich werde
Ihre Ehrensache nach Kräften im City Club vertreten , Haben Sie Freunde zur Bahn geleitet , Sir ? zweifelhafte Gestalten in dem von Tabaksqualm und
und Ihre Personen jest in meinem Wagen auch selber fragte Bennett , grüßend den Hut ziehend , mit größt - Alkoholdunst geschwängerten Raum , doch fümmerten
befördern . So wenig Gepäck als möglich und rasch möglichster Gleichgültigkeit . sich dieselben nicht um den Mann in der Ecke , son¬
zum Bahnhof . Meinen Correspondenten , Mr . Francis sowie dern würfelten und tranken mit einem wahren Fana¬

Mr. Gerald , welche auf ein Telegramm hin urplög - tismus .
lich nach dem Continent reisen müssen .

Francis nickte und warf dann eiligst einige Beilen
auf einen kleinen Bogen , welchen er couvertirte und
adressirte . Ah , als Kriegs -Correspondent etwa ? rief Bennett

Soll ich Ihnen das Briefchen besorgen , Sir ? lachend .
fragte Palmer ihn beobachtend .

-Ich danke Sir ! versezte Francis leicht errö¬
thend , kann es selber noch besorgen .

Bewahre , nach Berlin , Sir ! lachte Mr . Palmer ,
ebenfalls den Hut ziehend , und fort rollte die elegante
Equipage .

Kentstraße ! rief der Amerikaner seinem Kutscher
aber rasch , Mann , ich zahle doppelt .

Nach wenigen Minuten verließen die drei Gent¬
lemen das Haus und rollten in Mr. Palmers Epui - zu ,
page davon , unterwegs Francis und Gerald ' s Reise - Er sprang in den Wagen und der Kutscher hieb
Effecten mitnehmend . auf die Pferde ein , um das Trinkgeld zu verdienen .

Palmer bemerkte es sehr wohl , daß der Corres - Nach Berlin also , murmelte Mr . Bennett , das
pondent sein Briefchen am Bahnhof in einen Brief - Schicksal scheint mir überall die Wege zu ebnen .
kasten steckte und als der Zug davon brauste ,
mete er förmlich erleichtert auf .

- atý =
Elftes Kapitel .

Zwei Spieß gesellen .

Iltis hatte bereits sein fünftes Glas geleert und
blickte immer ungeduldiger nach der Thür , als sich
plöglich eine Hand auf seine Schulter legte und er
auffahrend in Bob ' s Gesicht schaute .

Na , endlich , Wolfszahn ! knurrte der Rothkopf ,
hast mich verdammt warten lassen , sollte just das 6 .
Glas mir einpumpen , der lange Pieter !

Auf meine Rechnung , natürlich , alter Junge !
lachte Bob , sich an seiner Seite niederlassend , dämpfe
Deine Bärenstimme nun ein wenig , Iltis ! fuhr er
leise fort , ich konnte nicht früher kommen , Dein Ca¬
pitän hielt mich so lange auf , ist ein rechter Glücks¬
pilz , will mir scheinen .

Gewiß , schneidet sich die Riemen aus unserm
Leder ; Nebucadnezar ist flüger als Ahasverus , hält
sich die Hände rein .

So lange der Dampf noch aufwallte , blickte er
ihnen nach, dann verließ er den Bahnhof und wollte In einer der verrufensten Gaffen des südlichen
seinen Wagen besteigen, als er plößlich seinen Namen London befand sich das Wirthshaus Zum grünen Warum bist Du nicht ebenso schlau , Iltis ?rufen hörte . Hecht " , ein Sammelplaß der alleruntersten Schichten Weil ich ' s nicht anzufangen weiß , knurrte dieser ,

des Volks und besonders der Taschendiebe und Bettler fürchte mich vor der Polizei
von Profession , überhaupt des anrüchigen Gesindels . Bah , man muß ihr ein Schnippchen schlagen ;

Seit einer halben Stunde schon saß ein Indivi - doch höre , willst Du einige hundert Pfund verdienen ?
duum in einer Ecke der nur halberhellten Gaststube , Db ich will , mein Junge ? Wie sind sie zu
welches wir bereits in der Diebeshöhle unter dem holen ?
Namen „ Jltis " kennen gelernt . Das häßliche Ge - l

Ei , Mr . Bennett , was führt Sie hierher ?
Ein Stück verlorenes Gepäck , Sir ! versette Mr.

Bennett, nirgend zu finden , war mir werthvoll genug,
um selber einmal nachzufragen .

Bedaure Ihren Verlust , Sir ! wollen Sie gefälligst
einsteigen und mit mir nach Hause fahren ?

-

Ich will Dir den Weg zeigen , Iltis !



- -

Die Reise des französischen Botschafters nach Rom , 2. Febr . Das amtliche Blatt veröffent - ad III . Antrag des Magistrats , betreffend denParis wird ohne Zweifel darüber entscheiden , ob Graf licht das Decret des Königs , durch welches die Session Verkauf des Dreieds westlich vom städtischen Sprißen¬de St . Vallier sein Entlassungsgesuch zurückzieht oder des Parlaments geschlossen und das Parlament zum bause erklärte sich die Versammlung mit dem Höchst¬nicht . Es liegt auf der Hand , daß das Provisorium 17 . d . wieder einberufen wird . gebote des Schornsteinfegermeister Eilers mit demnicht von längerer Dauer sein kann . Graf de St . Paris , 2. Febr . Gestern empfing im Elysee Betrage von 900 Wit . einverstanden .Vallier wird seine Entschließungen wesentlich von den der gegenwärtig hier meilende Generalgouverneur vonAufklärungen abhängig machen , welche ihm in Paris Algerien , Albert Grevy , Bruder des Präsidenten der eines städtischen Grundstücks am Sprißenhause . Ein
ad IV . Antrag des Magistrats wegen Verpachtung

zu Theil werden und insofern wird das Rejultat Republik , den außerordentlichen Gesandten des Kaisers Antrag des Arbeiters Schneider , ihm sein Haus , wel:der Reise auch einen gewissen Rückschluß auf die Ab von Marokko in besonderer Audienz . Nach der üblichen ches auf dem der Stadt gehörigen , neben dem Sprißen¬fichten der französischen Regierung zulassen . Charakte : Anrede bat der Generalgouverneur den Abgesandten hause belegenen Grundstück erbaut ist , abzukaufen , woristisch gerade in diesem Augenblicke ist die um Gelegenheit zu einer eii . gehenden Besprechung der durch das Grundstück einen höheren Werth erlangenseitens der Rebublique française " der russischen Re- Schwierigkeiten , auf welche im Süden des Departe : würde , wird vom Magistrat abgelehnt . Das Collegium ,gierung ertheilte Warnung , sich nicht auf übereilte und ments Dran die wissenschaftlichen Forschungen der an welches diese Sache zur eventl . Beschlußfassung ge¬auf Ueberschägung der Kräfte gebaute Unternehmungen Commission für den Bau einer Eisenbahn durch die langt , lehnt das Anerbieten ebenfalls ab und beschließt,einzulassen . Die deutsche Militärvorlage scheint dem Wüste stoßen . das Grundstück in kleinen Parzellen als Gartenlandnach in Paris wesentlich abkühlend gewirkt zu haben . Newyork , 2. Febr . Der Repräsentantenkammer zu verpachten .Der Reichs -Anz ." meldet : Einer dem kaiserl . ist ein Antrag zugegangen , in welchem der Präsident ad V. a . Ein Antrag der Firma Tiarks u . MepenMinisterresidenten in Santiago zugegangenen Mittheilung Hayes aufgefordert wird , den südamerikanischen Staaten , wegen Bezahlung von 57 Mt. für gelieferte Waarendes chilenischen Ministeriums zufolge ist seitens des welche mit einander im Kriege begriffen sind , seine an einen Ortsarmen wird dem Magistrat zur ErlediOberbefehlshabers des Geschwaders ter Republik Chile guten Dienste zur Herstellung des Friedens anzubieten . gung der Sache überwiesen . b . Der Rathsherr Tiartsam 27. November v . J . die Blokade über den Hafen Ferner ist bei der Kammer der Antrag auf Bewilligung als Vorsitzender der Armen -Commission beschwert sichvon Arica verhängt worden . cines Credits von 100,000 Dollars zur Unterstüßung über den Magistrat wegen verschiedener Unregelmäßigder nothleidenden Irländer eingebracht worden . feiten in Armensachen ; die Versammlung beschließt ,Lesseps rüstet acht verschiedene Expeditionen die Angelegenheit dem Magistrat zur Erledigung zu
aus , welche Pläne und Risse zur Herstellung des überweisen . c . Der am 31 . December v . J . aus dem
Panama Canals aufnehmen sollen . Amte ausgeschiedene provisorische Kämmerer Röbbelen

war vom Magistrat mit einer monatlichen Remuneration
von 150 Mt. angestellt worden . Der p . Röbb. len
hatte aber vom 1. April v . J ab das ganze etats¬
mäßige Gehalt von 1950 Mt . erhoben und in dieser
Weise gebucht . Der Magistrats - Dirigent erklärt , daß
er die Genehmigung hierzu nachträglich unter der Vor¬
auss gung ertheilt habe , das Bürgervorsteher -Collegium
würde seine Zustimmung hierzu ertheilen ; sollte dies
nicht der Fall sein , dann hätte Herr Röbbelen den

mandeur der 1. Werftdivision , Graf v. Monts , hat Die Versammlung findet keine Veranlassung , sich mit

Kiel , 3. Febr . Der Kapitän zur See , Kom - überhobenen Betrag von 112 Mt . 50 Pf . zu erstatten .
einen 14tägigen Urlaub nach Berlin und Dresden diesem Verfahren einverstanden zu erklären und be.
1. Werftdivision werden während dieser Zeit von dem überhobenen Betrages das Erforderliche veranlassen.

angetreten . Die Geschäfte des Kommandeurs der schließt, der Magistrat wolle wegen Rückzahlung des f

Kapitän -Lieutenant Sebelin wahrgenommen. ad VI . Verschiedenes wurde in geheimer Sigung i

Königsberg , 3. Febr . Die Kaiserin von Ruß¬
land traf heute Vormittag 10 % Uhr hier ein und
fegte un 10 Uhr 39 Min . ihre Reise fort .

Dresden , 2. Febr . Der Kronprinz Rudolf von
Desterreich trifft am Mittwoch zu cinem Besuche des
hiesigen Hofes aus Prag hier ein .

Ausland .

Bien , 3. Febr . Das Verwaltungsgefeß für
Bosnien wurde in der General : und Specialdebatte
unverändert angenommen . Von dem Minister des
Innern wurde ein Gesezentwurf über die Ertheilung
eines Vorschusses von 500,000 Gulden an Galizien
vorgelegt .

- -

Buenos Aires . Die Chilenen haben jegt
nahezu die ganz : petuanische Küsie blokirt . Der Dit
tator Pierola hat sein Ministerium ernannt . Auch
Bolivien hat einen neuen Herrscher . An die Stelle
Daza ' s hat sich Comacho zum Präsidenten der Re¬
publik aufgeworfen .

Marine .

London , 3. Febr . Eine eigenthümliche Ver
legenheit, in welcher sich die indische Regierung gegen
wärtig befindet, stellt die in Indien herrschenden Ansichten
über den afghanischen Krieg ins Licht Der Radschah
von Nabha hat die Regierung ersucht , von ihm ges Rommandant Rapitain zur See Mac Lan , hat am

- S . M. S . Prinz Adalbert " , 12 Geschütze , erledigt .

schentweise ein Lak Rupien , etwa 200,000 M. , als 1. Dezember 1879 Kobe verlassen und ankerte nachBeitrag zu den Kriegskosten anzunehmen . Zwei an Anlaufen einiger japanesischer Häfen am 11. Dezemberdere indische Herren von etwas weniger erhabener vor Nagajati . S . M. Kanonenboot , Cyclop " ,Stellung , beide Eingeborene und im Bendschab wohn: 4 Geschüße, Kommandant Kapitain Lieutenant von
haft, haben der Regierung in gleicher Weise je 5000 Schuckmann I. , ist am 9. Dezember 1879 von Mingpo
Rupien, 10,000 M. , zur Verfügung gestellt . Unpopulär in See gegangen und am 10. Dezember in Shanghaiist der Krieg also in Indien offenbar nicht. Indessen eingetroffen .
vermag die Regierung die Geschenke , bestehenden Vor¬
schriften gemäß , nicht anzunehmen , obwohl sie dazu
Verwendung hätte .

- Der russische Botschafter Fürst Lobanow hat
heute Lord Beaconsfield in dessen Amtswohnung den
ersten Besuch abgestattet .

- Der Geographischen Gesellschaft ist ein Tele¬
gramm aus Mozambique zugegangen , wonach Thomson P.
am 28. Dctober in Bambe am südlichen Ende des war
Tanganyika -Sees angekommen . Die Entfernung vom die
Nyassa -See bis dorthin beträgt 400 Kilometer , das
Land ist ziemlich flach und die Eingeborenen zeigten
fich freundlich .

Bob oder Wolfszahn flüsterte jeßt eine Zeitlang
mit dem Complicen , der verschiedentlich den Kopf
schüttelte .

Geht nicht , mein Junge , sprach dieser endlich
halblaut , ist mir ein fremdes Feld

Du sollst als Gentleman reisen , Iltis ! Ver¬
schaffe Dir , wenn es sein muß , cinen Paß , wie sie
es in Deutschland nenneu . Uebrigens brauchst Du
als reicher Engländer keine Papiere .

Nur gute Banknoten , grinste Iltis , meiner Treu ,
beinahe hätte ich Lust , auch mal den Gentleman zu
spielen . Gefällst mir übrigens heute Abend viel besser .

Er musterte schmunzelnd den groben Flausrod
und die Matrosenmüße des ehemaligen Kameraden .

Bob rückte ungeduldig auf seinem Stuhl .
Der Capitän geht morgen oder übermorgen eben¬

falls nach Deutschland , flüsterte er dem Jltis in ' s Dhr .
Dieser starrte ihn ungläubig an .

Oeffentliche Sigung des Bürger :
Vorsteher -Collegiums

am 3. Februar 1880 , Nachmittags 5 Uhr ,
im Magistrats -Sigungssaale .

Anwesend die Herren Doerry , Ewen , Kaper ,
Meyer , S. H. Meyer und Schiff . Der Magistrat

nicht vertreten . Die Versammlung tritt sofort in
Tagesordnung ein und nahm

ad I . derselben Kenntniß von 3 Niederlassungen .
ad II . der Tagesordnung wurde für die Kämmerei

tassenrechnung pro 1877/78 Decharge ertheilt .

Den Henker auch - mach ' mir den Mund nicht
wässern , Wolfszahn !

Du sollst es werden , schlag ein !
Er hielt ihm die Hand hin , Iltis schüttelte den

Kopf , schlug aber doch ein .
Du erhältst freie Reise als Gentleman , eine neue

Garderobe und 500 Pfund nach Gelingen der Arb it .
Bürgschaft , mein Junge , Bürgschaft !

-
wo

Lokales .

O Wilhelmshaven , 4. Februar . Vorauss
sichtlich werden auch von hier aus viele Musik- und
Kunstfreunde dem morgen ( Donnerstag) in Jever
stattfindenden Concert des dortigen Singvereins und
der Aufführung des neuen Werkes : Odysseus "
von Mar Bruch , beiwohnen wollen . Da das Concert
im Hußmann ' schen Local unmittelbar am Bahn¬
hofe in Jever gelegen um 6 Uhr Abends beginnt ,
so würde der von hier aus um 3 Uhr 51 Minuten
Nachmittags abfahrende Zug der geeignetste zur Hin
fahrt nach Jever sein , worauf wir die Besucher dieses
Concerts besonders aufmerksam machen wollen .

+ Wilhelmshaven , 4. Februar . Ein zahl¬
reiches Trauergefolge geleitete heute Nachmittags 3 Uhr
die irdische Hulle eines der ältesten Bürger unserer
Stadt , des Marine -Werkmeisters Herrn F . Grund ,
welcher jählings bei Ausführung seines Berufes durch
einen Schlaganfall getroffen , vom Tode ereilt wurde ,

Ich will es einrichten , flüsterte Bob , er ist aber
stärker und schlau wie ein Fuchs .

Die Verkleidung überlasse ich Deinem Genie , gab
Iltis ebenso leise zurück , wirst mich wohl in einen
Gentleman verwandeln ; und was das Andere anbe¬
trifft ,
den Jltis verlassen .

hm , ich denke , da kannst Du Dich auf

-

Ich bringe morgen ein Fläschchen Choroform
verstehst Du damit umzugehen ?

Nicht besonders , doch bin ich gelehrig in solchen
Dingen .

Hier hast Du zwei Noten , eine jede zu 100 Pfund mit ,
morgen Abend treffen wir uns bei Nelly Bryce ,
ich Dich als Gentleman herausstaffiren werde .

Um welche Zeit ?

Es ist wirklich so , wie ich sage , fuhr Bob fort ,
er will dort den Gentleman spielen , während Ihr einmal
hier vogelfrei zurückbleibt .

--

Soll geschehen , nickte Iltis , brenne jetzt ordent

ich will mich

Ich werde Dir morgen Abend eine schriftliche Jn .
Um sieben Uhr , nach acht geht der Zug ; nun struction mitbringen , fuhr Bob fort , komme deshalb

höre aufmerksam zu , Jltis ! Nebucadnezar will mich lieber eine halbe Stunde früher .
oder den schwarzen Bill zum Capitän vorschlagen , ich
werde scheinbar annehmen , um Dir den fetten Posten lich auf die Reise .
zu res rviren , wenn er nur nicht von drüben her noch Nun , es soll Deine Probearbeit sein , vielleicht
intriguirt . Ja , wenn er auf der See verunglückte übergibt er Dir die Aufsicht während seiner Abwesen¬
oder sonst ums Leben käme , sterben kann man ja nur heit .

dann könnte er Dir kein Bein mehr stellen . Dder auch dem schwarzen Bill ,
Er kann Dich merkwürdigerweise nicht leiden , hat sich von vornherein dagegen wehren , -Die Best über den Schuft , knirschte der Vagabond, noch heute über Dich lustig gemacht und meinte , als machen, Wolfszahn, sollst Deine Freude an dem Iltis

laß mich nur

wir lassen ihn nicht fort . ich Dich zu seinem Nachfolger vorschlug, daß er das haben . Wenn die Polizei nur die Aufsicht nicht selberEr nimmt ein schönes Stück Geld mit , den Er - unter keinen Umständen dulden werde !
trag Eurer Arbeit . Das hat er gesagt ? knirschte Iltis mit wuthfun¬Ich sage Dir , Wolfszahn , daß er nicht lebendig telnden Augen , na , sachte Patron , wir finden wohl da das Geschäft alsdann für jene Höhle brach gelegt ,

Unbesorgt , - es würde ihr ja nichts nüßen ,

damit aus London kommt . ein Mittel , Dich zahm und stumm zu machen . und ein Jeder sich mittlerweile nach einem andern
Ja , es hat mich wirklich verdrossen , da ich Dir Schlupfwinkel umschauen würde .

den Poften gern zuwenden möchte , mein Junge ! Was mein Junge !
meinst Du dazu , wenn Nebucadnezar morgen Abend
die Reise mit Dir zusammen in einem Coupee machen

Bah , wollt Ihr allesammt den Luftsprung machen ,
Tropf ? flüsterte Bob verächtlich. Er steht mit
der Polizei im Bunde .

Ich weiß , ich weiß , murmelte Jetis , wir haben
nichts , er All s , ohne Wühe und Gefahr .

Möchtest Du Capitän werden an seiner Statt ?
fuhr Bob leise fort .

würde ?

Wäre mir äußerst angenehm , nicke Jltis , natür¬
lich , wenn ich in seiner Gesellschaft allein fahren könnte .

übernimmt ?
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Auf Wiedersehen ,
11

Auf Wiedersehen !
I

Die beiden würdigen Complicen trennten sich mit
einem Händedruck .

e
δ

( Fortsegung folgt . )
1



zur legten Ruhestätte nach dem neuen Garnison - beschäftigt . Nachher sollen noch Vorversammlungen

"

- ( In einem Schneesturme . ) Am 5. Dezbr .Friedhofe. Dem mit 4 Pferden bespannten Leichen in Celle und Beine abgehalten werden und darauf v. I . traf der Postbote Rosenauer von Landshutwagen, auf welchemder reich mit Blumen und Kränzen bofft man, gleich die constituirende Generalversammlung (Baiern ) auf seinem Gange von Adlkofen nach Günz¬geschmückte Sarg stand, schritt die Capelle der 2. Matr . einberufen zu fönnen . Die Sache ist in dem echt fofen mehrere aus der Schule gekommene KinderDivision vorauf, unmittelbar hinter dem Leichenwagen nationalen und vo. kstbümlichen Sinne angelegt, den unterwegs, welche in Folge der enormen Schnee¬folgten die Söhne und Anverwandtendes Verstorbenen der Bergrath von Dücker in seinem bekannten Briefe verwehungen von der Straße abgekommen und ohnein Begleitung des Herrn Marine Stations - Pfarrers vom 11. December v. J . vorgezeichnet hat . Die Er seine Hilfe dem sicheren Tode ausgesetzt waren . Rosen¬Langheld, denen sich ein großes Gefolge Leidtragender , schließung nationaler Reichthümer ist als Zweck pins auer nahm von den kleineren Kindern je eines auf denunter ihnen viele böhere Beamte und Bürger unserer gestellt , Niemandem fino gründerische Vortheile be Arm , eines setzte er sich auf den Rücken , und so mitStadt anschlossen. Auf dem Friedhofe hatte fich gleich bungen , die Mittel sollen durch Antheilscheine von dem Postfelleisen und den drei Kindern beladen, kämpftefalls eine große Zahl Leidtragender , welche dem Todten fleinem Betrage ( 100 M. ) zusammengebracht werden , er sich durch Sturm und Schnee . Nur seine großedie letzt: Ehre erweisen wollten , eingefunden. Am so daß auch die kleinsten Besizer sich betheiligen können. Körperstärke (er war früher Kürassier ) ließ ihn dieGrabe sang der hiesige Bürger - Gesang - Berein das Bestimmte Bobriellen sind noch nicht bezeichnet wor- großen Schwierigkeiten überwinden . Während er dieLied Wie sie 10 sanft ruhn " , und Herr Marine den , vielmehr soll der zu wählende Vorstand demnächst drei kleineren Kinder trug , bemühte er sich möglichst,Stations Pfarrer gab in seiner ergreifenden Rede ein ganz neutral prüfen , wo sich die meiste Aussicht auf durch den Schnee Bahn zu machen, und wies dieBild des thatenreichen Lebens des Verblichenen, der Erfolg bietet und wo sich die angemessenstenContratte größeren Kinder an, seiner Spur zu folgen . So brachteeng mit dem Entstehen und Gedeihen unserer Stadt abschließen lassen. Abficht ist es, wenn die Mittel er sie unter außerordentlicherKraftanstrengung glücklichverknüpft gewesen und spendete trostreiche Worte , die reichlich genug fließen, an mehreren Stellen gleichzeitig bis Läuterkofen , wo er dann die geängstigten Kleinensich den Weg zum Herzen bahnien , den zahlreichen zu beginnen und dazu mehrere amerikanische Bohr versorgte . Das bairische Ministerium hat nun demHinterbliebenen . Schmerzbewegt verließ die Trauer : apparate zu beschaffen . Als Geschäftsführer ist gegen Rosenauer als Anerkennung seiner edlen That eineversammlung den Fridhof und Alle widmen dem wärtig Ingenieur Bodelberg zu Hannover bezeichnet . Remuneration von 50 Mark zuerkannt .Heimgegangenen ein ehrendes Andenken . Obenstrohe . Zu einem hiesigen Landmanne - Neue Nachrichten aus Yokohama entwerfenfamen neulich zwei Fechtbrüder , um sich eine Gabe zu ein schreckliches Bild der Feuersbrunst , welche in TokioAus der Provinz und Umgegend . erbetteln . Dieser war jedoch nicht Willens , ihnen am 26. Dezember v. J . wüthete . Das Feuer zerstörteHannover . Der ständische Verwaltungsaus - etwas zu verabreichen, was zur Folge hatte , daß einer etwa 15,000 Gebäude und machte mehr als 60,000schuß hat sich u . A. mit dem Corrigendenwesen de- der Handwerksburschen ihm mit einem Wieffer droht . Personen obdachlos . Ungefähr 100 Personen habenschäftigt und sich nach vorhergegangenen eingehenden um sich eine Gabe zu erzwingen. Der Landmann ihr Leben bei dem Brande verloren . Es ist, bis in' sErörterungen für die Errichtung einer zweiten Cor- ließ sich jedoch nicht einschüchtern, sondern rief schnell fleinste Detail übereinstimmend , eine Wiederholung derrections Anstalt zur Unterbringung von Männern entinen Arbeiter herbei, ergriff einen Revolver und nun Katastrophe von Chikago. Den Zündstoff lieferte dieschieden . gingen die Beiden auf die Handwerksburschen ios . Es leichte Bauart der Häuser , ein heftiger Sturm fachteOsnabrück . In der legten Generalversamm - gelang ihnen aus , diese zu entwaffnen und festzu die Flamme an . Die Verunglückten wurden von denlung der Betheiligten der Osnabrücker Bank , Filiale nehmen, doch auf dem Transporte nach Varel ent- hinter ihnen herjagenden Flammen erfaßt , Rekognos¬der Oldenburgischen Spar - und Leihbank, ist die Fi- wischte leider der Messerheld, während der andere Fecht - zirung ist in den meisten Fällen unmöglich gewesen.liale in eine selbstständige Bank auf Attien unter dem bruder in Barel eingebracht wurde . Auf den Tag des Feuers folgte eine Nacht starrerNamen Dsnabrücker Bank " mit cinem Capital von Hookfiel , 1. Febr . Gestern fand zwischen Kälte , so daß viele Obdachlose in Folge des Umschlages1,200,000 M. umgewandelt worden . Einwohnern von Hookfiel und von Waddewarden ein der Witterung sofort starben oder den Todeskeim inGroßefehn , 3. Febr . Als Berichtigung und großes Wettschießen statt , aus dem die Waddewarder sich aufnahmen . Jetzt soll nun energisch daran ge¬Ergänzung zu der Mittheilung über den Kirchendieb- als Sieger hervorgegangen sind . Der Einsatz betrug gangen werden , die Errichtung von Holzgebäuden zustahl auf Großefehn sei hinzugefügt , daß die Altardecke 80 m Es waren von beiden Siten 2 Werfer ge beschränken und damit späteren Kalamitäten nachvon den Dieben nicht zerrissen wurde . Den Eingang ftellt , die als sich völlig ebenbürtig bezeichnet werden Kräften vorzubeugen.in die Kirche hatten lettere sich durch die Thür , die müssen , da dr Sieg fortwährend schwankte und der
von außen in die Sacristei führt , zu verschaffen ge- Unterschied schließlich nur klein war . Die Waddewußt . Die geraubten Büchsen , welche an den beiden warber haben daher mehr dem Glücke und dem Zu¬Eingangsthüren der Kirche befestigt waren , sind dort fall , als ihrer Ueberlegenheit den Sieg zu verdanken .gewaltsam losgebrochen und auf gleiche Weise geöffnet Aus zwei vorhergegangenen Werfen zwischen denselbenworden . Am folgenden Tage hat man sie in der Kämpfern war die diesseitige Partei als Sieger her¬Nähe der Kirche wieder aufgefunden . Ob der Inhalt , vorgegangen .
meistentheils gewöhnlich Dankopfergaben der glücklich Nordenhamm , 1. F br . Am Sonnabendheimkehrenden Schiffer , ein bedeutender gewesen ist, Nachmittag wu de bei einem Wettwerfen der Fuhr
ist fraglich, da die Büchsen vor nicht langer Zeit erft mann St. von hier durch eine Kugel so unglücklich amgeleert waren . Fußgelenk getroffen , daß derselbe nach seiner Wohnung

getragen werden mußte .

Vermisch te s .

"

"

"

- Posen . Das hiesige Schöffengericht hat
folgende , für Restaurateure und Gäste interessante Ent¬
icheidung gefällt : Ein Gastwirth war an einen be¬
ießten Tisch getreten und hatte mit lauter Stimme
dem zulegt eingetroffenen Gaste, Lehrer W. , zugerufen :

Sie können ruhig wieder nach Hause gehen , Ihnen
verkaufe ich kein Bier . " W. , der mit dem Restaurateur
wegen dessen Sohn Differenzen gehabt hat , ging ,
strengte aber die Injurienklage an und erreichte die
Verurtheilung des Restaurateurs zu 50 Mark Geldstrafe .
Das Erkenntniß iagt : „ Es ist zwar dem Inhaber einesHameln , 2. Febr . Senator Meyer und Bürger¬ öffentlichen Lokals unbenommen , Gäste aus sinemvorsteher -Wortführer J . Meyer sind in voriger Woche

in Hannover und Berlin gewesen und haben beim
Lokale zu weisen , besonders auch ohne Angabe von

Minister Maybach und anderen einflußreichen Persön
Gründen Speisen und Getränke zu verweigern ; er

lichkeiten Audienz erhalten . Der Zweck der Reise mar
muß aber für eine solche Verweigerung eine Form

Koschlau , 27 . Januar . ie dem Gr . G. " wählen , die den Anderen nicht beleidigt und besondersneben andern Angelegenheiten, die Errichtung eines von hier berichtet wird, hat sich auf dem Rittergute nicht, wie hier , die Umfißenden veranlassen kann,neuen , größeren Hafens zu erstreben . Gr . Koschlau , Herrn Eisenstätt gehirig, in vergangener schlimme Vermuthungen zu hegen. Daß der VerklagteCloppenburg . Von der Arbeitslosigkeit und Nacht ein entsetzliches Unglück zugetragen. Morgens im vorliegenden Falle aber die Absicht gehabt hat , zudem Bedürfnisse nach Verdienst zeugt folgende That : 3 Uhr bemerfte der Wächter Feuer im Kühlraume der beleidigen, erhellt aus der überaus lauten Stimmesache: Unsere Forstverwaltung läßt gegenwärtig im Brennerei und weďte sogleich die Gutsbewohner. Genährt und der Ostentation, mit der er den anderen GästenForstort Dwergtersand verschiedene Wegarbeiten aus durch den im brennenden Raum befindlichen Spiritus gegenüber dem Kläger das Bier verweigerte."führen und begann damit in voriger Woche . Am griff das Feuer so schnell um sich, daß der untere Theil ( 1880 ein Rometenjahr . ) Der Umstand ,ersten Tage stellten sich über 50 Arbeiter, am dritten res Gebäudes in hellen Flammen stand, che Hilfeleistung daß in diesem Jahre ein Komet erscheint, wird ohneTage war ihre Zahl aber schon auf 300 angewachsen. erfolgen konnte . Abgesperrt durch die Flammen befanden Zweifel dem noch stark verbreiteten Aberglauben , welcherFreilich konnte diese große Anzahl nicht bleibend be- sich im zweiten Stock die beiden Töchter des Brennerei ein Kometenjahr für ein an Kiieg, Hungersnoth undschäftigt werden, allein es wird in der ländlichen Beverwalters Czerwinskt, eine zu Besuch anwesende Freun Pestilenz reiches hält , ein ergiebiges Material bieten.völkerung mit lebhaftem Dante aufgenommen , daß din (die Tochter des Postmeisters Wolgram aus Lauten: Der zu erwartendeKomet ist ein teleskopischer , welcherunsereVerwaltung in dieser bedrohlichen Zeit auf solche burg) und die Gouvernante der Familie Eisenstärt . Die zum ersten Male 1819 von Pons in Marseille wahr¬Weise Verdienst und damit Brod schafft .
Einswarden . Die Holzrefte des abgebrannten Fenster und gelangten unverlegt unten an. Inzwischen erst 1858 durch den gegenwärtigen Professor der

Czerwinski' schen Töchter wagten den Sprung aus dem genommen, oeffen Umlaufzeit von 5 %, Jahren jedoch
Petroleumschiffes Amykos " wurden am 26. v. M. war der Unterbrenner Schmidt in das brennende Gebäude Astronomie an der Universität zu Straßburg , Winnede ,am Blexer Deich verkauft und erbrachten ca. 250 M. geeilt , um die Berrohten dem Feuertode zu entreißen. sichergestellt worden ist. Dieser nach Letterem benannteEs soll äußerst schwer sein, den Kiel, welcher tief Er mußte seine Hochgerzigkeit mit dem Leben bezahlen. Komit war zuletzt 1875 sichtbar. Ein zweiter , derim Schlick ſigt, zu zerkleinern und an den Deich zu Man fand später seinen Leichnam dicht neben der einen Faye' iche, welcher 1843 entdeckt wurde und eineUmlauf¬

zum Rühlraum führenden Thür . Die beiben Damen , it von über 7000 Jahren haben soll , wird am
bringen.

Eckwarden .

30 M.
renden Thür gesunden .

W.

-

-

Am Mittwoch findet zwischen für welche er sein Leben einsetzte, sind ebenfalls in den 3. Oktober d. J . der Erde am nächsten tonmen , dasder hiesigen Gemeinde und der Gemeinde Bleren ein Flammen umgekommen . Den Sprung aus rem Fenster gegen erst im Januar 1881 durchs ine Sonnennähe gehen.Klootschießen statt, und zwar 5 gegen 5 Werfer. scheuend, suchten sie Rettung auf anderem Wege. Ihre Chemniz , 31 . Januar . Die Spinnerei vonDiese zehn Klootschießer sind wohl die tüchtigsten Teichen wurden beim Aufräumen der Brandtrümmer in Necfcs, ebemals Heimann, ist gestern Abend totalWerfer in unserem Amtsbezirke . Der Einsatz beträgt der Nähe der aus dem Rühlraum in ihr Zimmer fühniedergebrannt. 500 Arbeiter sind dadurch brodlos
Winkelsheide. Bei einer am Sonntag hier hinterläßt sechs unmündige Kinder. Das Fräulein w. Civilstand der Gemeinde Heppens

Der Unterbrenner Schmidt geworden .

stattgehabten Tanzmusit entspann sid, eine Schlägerei. war die einzige Tochter ihres Vaters; der Bejammerns:Einer der Betheiligten, ein Dienstknecht, wurde curch wer. he langte heute hier an, um die verkohlten Reste
vom 16 . bis incl . 31 . Januar 1880 .

einen Messerstich in die Seite lebensgefählich ver- seiner Techter in Empfang zu nehmen .
A. Geboren . Eine Tochter : dem Maurer

wundet . Nachts um 3 Uhr wurde ärztliche Hilfe aus
Gottfried Danielowsky , dem Kesselschmid Heinrich

Varel geholt. In Bruchsal feierte unlängst eine greise Julius Bernhard Henken .

Soltau . Ueber die Bildung der norddeutschen larin ist bereits 93 Jahre alt, war also seit ihrem Ontje Woldenga, geb. Antje Meise.
Magd das achtzigjährige Dienstjubiläum . Die Jubi - B. Gestorben . Die Ehefrau des Zimmermanns

Bohrgesellschaft auf Petroleum, Steinjalz und andere 13. Lebensjahr als Magd thätig, und zwar diese volleMineralien erfahren wir aus Hannover, daß dieselbe 80 Jahre hindurch im Dienſte in ein und derselben Carl Wilhelm Schönknecht und die Wittwe des ver¬
C. Eheschließungen . Der Arbeiter Johann

in gutem Fortgange begriffen ist. Die Vorversamm: Familie. So sah sie die ganze Generation heran- stert enen KesselschmiedsJoseph FriedrichAugustHaag,lung am 17. Januar vereinigte eine ansehnliche Bahl wachsen. An ihrem Jubeltage wurde sie Greisin, Anna Margarethe Henriette , geb. Rohde, Beide zueinflußreicher Herren, welche einstimmig den betreffen welche sich noch einer ausgezeichneten Gesundheit er- Heppens.den Plan für zeitgemäß und begründet erklärten und freut und unermüdlichthätig ist, selbstverständlich durchihre Weitwirkung zusagten . Mun ist gegenwärtig mit reichliche, ihrer Pflichttreue und ihrer Anhänglichkeit Profiler mit der Dienstmagd Mette Maria Carels,der Vereinbarung eines Nachtrages zu dem Prospekte gebührende Ehren und Auszeichnungen erfreut. Beide zu Heppens .

-

D. Aufgeboten . Der Schlosser Georg Ignat



Amtliche

Bekanntmachungen. Wilhelmshav.
Konkurs Verfahren .

In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Hotelbesizers Albert
Thomas hier ist in Folge eines von
dem Gemeinschuldner gemachten Vor¬

schlags zu einem Zwangsvergleiche
Vergleichstermin auf

den 17. Febr . 1880 ,

Mittags 12 Uhr ,
vor dem Königlichen Amtsgerichte
hierselbst anberaumt .

Wilhelmshaven , 3. Februar 1880 .
Die

Gerichtsschreiberei des Königlichen
Amtsgerichts . Abth . I.

J . A . : Gröpke .

Bekanntmachung .
Deffentliche gemeinschaftliche

Sitzung beider städtischen
Collegien

am Freitag ,
den 6 . d . Mts . ,

Nachm . 5 Uhr ,
im Magistratssitzungsaale .

Tagesoro nung :

1. Gymnasial Angelegenheit .

2. Nochmalige Berathung des Orts¬

ftatuts betreffend die Communalbe

steuerung von musikalischen Auf¬
führungen und Schaustellungen .

3. Rückzahlung von doppelt eingezogenen
Communa steuern .

4 . Verschiedenes .

Wilhelmshaven , 4. Februar 1880 .

Der stellvertretende Bürgermeister .
Schwanhäuser .

Privat Anzeigen .

Am Sonnabend ,
den 14 . d . Mts . ,

Nachm . 4 Uhr ,
werde ich in Ladewigs ' testauration zu
Neuheppens das daselbst an der Alten¬

straße belegene , zum Nachlasse des weil .
Zimmermeisters Gerd Janssen Gerdes

gehörige Haus nochmals zum Verkaufe
ausbieten .

Indem Kaufliebhaber hiermit einge¬
laden werden , wird bemerkt , daß das

fragliche Gebäude 5 Wohnungen ent
hält , die jährliche Miethe pl . m . 600 m .

beträgt und der Antritt am 1. Mai

b . J . erfolgen kann .
Heppens , 1. Februar 1880 .

Mein Lager von

Koch .

Tapeten , Rouleaux ,
Gardinenkasten , Spiegeln ,

Spiegelgläsern , Fensterglas
und Goldleisten

halte bei Bedarf bestens empfohlen .
Aug . Schröder ,

Roonstr . 84 .

Stadt Kiel
Oldenburgerstraße 16 .

Restauration und Bierausschank .
Billardsalon . Reichhaltiges Buffet .

ff . Biere .

Ergebenst H . Faber .

Ein anständiges Dienstmädchen
wird sofort gesucht .

Wo ? sagt die Erped . d . Bl .

Schützenverein. Militärverein ,
Dienstag , den 10 . Februar , Abends 8 Uhr :

Großes

Maskenfest
mit Aufführungen

in den festlich dekorirten Räumen des

Kaiser - Saals .

Um 12 Uhr : Demaskirung .
Karten für die Herren Mitglieder , sowie für Fremde sind bei nachstehenden

Herren in Empfang zu nehmen : Wesenick , Oldenburgerstr . , Buchmeier ,

Königstr . , Schindler , Neuheppens , und Wackerjuß , Roonstraße . Fremde
können nur durch Mitglieder eingeführt werden .

Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß die Karten beim Eintritt in den
Saal vorgezeigt werden müssen .

B
is

m
ar

ck
st

r
. 1

9a
.,

de
r

Pa
rk

:
Ec

ke
vi

s
-

à
-v

is
.

Der Vorstand .

Tanzfalon Lothringen 55 .
Sonnabend , den 7 . Februar 1880 :

Große öffentliche

MASKERADE .
Anfang 7 %, Uhr .

Entree für Herren 1 Mt . Damen 50 Pfa . Zuschauer 50 Pig .
Lettere können nach der Demastirung am Balle theilnehmen .

Masken -Garderoben in großer Auswahl zu billigen Preisen .

Mein

Manufacturwaaren - und Herren¬
Garderoben -Geschäft

verlegte 'nach

Bismarckstr . Nr . 19a . ,
in das Haus des Herrn Sattlermeisters Hinrichs , der

Park - Ecke vis - à - vis .

Es wird fernerhin mein Bestreben sein , mir durch gute reellemir durch gute reelle

Waare die Zufriedenheit meiner werthen Kundschaft zu erwerben .

Adolph Krause .

Grosses Concert
des

Singvereins in Jever

im

-

am Donnerstag , den 3 . Februar ,
Anfang 6 Uhr Ende gegen 9 Uhr

Saale des Herrn Humann ( am Bahnhofe ) .

Zur Aufführung kommt das neue Werk :

ODYSSEUS
für Chor , Soleftimmen und Orchester von May Bruch .

Odysseus Herr Franz v . Milde , Königl . Hofopernsänger in Hannover ;

Drchester die ganze Latann ' sche Capelle .-

Eintrittskarten &2 Vit. (für Coiler und Schülernen a 1 mf. 50 Bf.)
und Tertbücher a 30 Pf . fino beim Musikalienhändler Herrn Franz , auch am

Concerttage 5 Uhr in der Bahnhofs-Restauration zu haben; Billets an der Caffe
a 2 Mf . 50 Pi . ; zur Gallerie ( etwa 80 Pläße ) 1 Dif . 50 Pf .
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Wilhelmshalle .

Jeden Abend : Flora Concert .
Militär ohne Charge 30 Pfennig .

Geschäfts -Eröffnung .

Hartmann .

Das in der Roonstraße Nr . 109 neben Hotel Denninghoff

vom 1. Februar cr . ab eröffnete

Rückkaufs -Geschäft
gewährt Darlehne in beliebiger Höhe auf Werthgegenstände jeder Art

gegen mäßige Bedingungen und wird dasselbe hierdurch geehrten Inter¬

essenten im Bedarfsfalle ergebenst empfohlen .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

N
oonstraße

109
.

Zu der am Donnerstag , den 5. b.
Mts . , präcise 8 Uhr Abends statt
findenden

General¬

Versammlung
wird wegen Festseßung der Feier des
diesjährigen Stiftungsfestes um mög
lichst vollzähliges Erscheinen der Mit
glieder ergebenst ersucht .

Der Vorstand .

Zu dem am Montag , den 9. Fe
bruar stattfindenden

Faltnachts - Ball
ladet ergebenst ein

Sedan . H . Eilers Wwe
Dienstag , den 10. Februar :

Fastnachts -Ball
bei

J . J . Janssen ,
Neuende .

Ein Mädchen von auswärts , welche
das Schneidern erlernt hat , auch di

Wäsche , das Plätten und sonstige Haus
arbeit übernimmt , wünscht Umstände

halber sofort cine Stelle .

Nachweis Bureau F. H. Krüger ,
Elsaß , Börsenstr . 7 .

Zu verkaufen
find mehrere Haufen Brennholz un
cine Parthie Dachpfannen bei

W . Michel , Zimmerpoli
Kaiserstr . Nr . 1 .

Jin Auftrage habe i
1 neunjährige , gut geschult

Stute , 1 trächtige Ziege , 1 Kernhund
1 Hahn und 6 Hühner ( Rumänier )
1 Buttermaschine für 1 oder 2 Kühe,

1 neue Starre , 1 Häcksellade , 1 neue

Sense mit Baum , 1 Futterkiste , 1 neue

Staubmanne , 2 neue hanfene serbe
stehler , 1 Parthie Bohnenstangen , 1

Parthie Heu billig zu verkaufen .
Neuende . 3 . H. Lübben .

Stelle -Gefuch .
Ein anftänd . junges Mädchen fut

zum 1. Mai eine Stelle zur Verrichtun

der häuslichen Arbeiten und event . Aus

hilfe im Laden .

Näheres sagt die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1. Mai ein Laden nebst Schlafftube

mit oder ohne Oberwohnung
Bismarckstr . Nr . 7.

Gesucht
wird eine durchaus geübte Plätterin ,
aber nur eine solche , von

M . Blohm , Moltkestr . 12

wei möblirte schöne Wohnungen sind
3a jofort billig zu vermiethen.
Auf Wunsch fann ganze Kost gegeben

werden.
Näheres durch das Nachweis . Bureau von

F . H. Krüger , Börsenstr . 7 , ( Elsaß.)

In wöchentlichen Lieferungen von

2000 Str . find 100,000 Ctr . frisch

gebrannter

Kalk
billigst abzugeben . Näheres per dr.
A. B. C. 100 burch die Erped . d. Bl

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Unterwohnung ,

stehend aus Stube , Schlafstube , Küh

Keller , Stall , Cysterne und einem kleinen

Stück Gartenland ; sowie eine Ober

wohnung , bestehend aus Stube , Schlaf

stube, Küche, Stall , geräumigem Flur,

Cysterne und einem kleinen Stück Gartens

J . J . Popken ,

Verläng. Göferstraße 84.
land .
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